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Karlsruher Tagblatt . Freitag Januar

INDUSTRIEN
Wirtschaftliche Rundschau .
Zahlungsbedingungen im Kohlenhandel .

Drr Südö . Ko hlenwirtschafts - Ver¬
band (£ • V . Mannheim schreibt uns : Die Kla¬
gen über die scharfen Zahlungsbedingungen im
Kohlenhandel , die uns und dem Großhandel aus
Verbrauchcrkreiscn täglich zugehen , veranlassen
uns zu folgender Bekanntgabe : Der Kohlenhan¬
del untersteht dem Kohlenwirtschaftsgesetz , die
Festsetzung der Höchstpreise erfolgt durch den
Neichskohlenverband , ist also amtlich geregelt ,
und Konjunkturgewinne sind ausgeschlossen . Die
von den Syndikaten und ihren Handelsgesell -
schasten festgesetzten Bedingungen „zahlbar bis
zum > 15. des der Lieferung folgenden Monats
in bar ohne Ilbzug " erscheinen in der heutigen
Zeit des Geldmangels und der Kreditnot außer¬
ordentlich hart . Die Gründe für die Festsetzung
dieser Zahlungsbedingungen sind jedoch darin
zu suchen, daß sich die Preise für Brennstoffe ,
z. B . im Ruhrgebiet , mit etwa 70 Prozent aus
Löhnen , sozialen Lasten und Frachten zusammen¬
setzen , die jeweils in kurzen Zwischenräumen in
bar bezahlt werden müssen . Die Zechen sind bei
der derzeitigen Geldknappheit , nachdem seit Mo¬
naten von der Substanz gezehrt werden mutz,
nicht in der Lage , ihre Betrieb « ausrecht zu er¬
halten und die Arbeiter zu entlohnen , wenn
ihnen der Gegenwert für die geförderten Kohlen
nicht regelmäßig , den Bedingtrngen entsprechend ,
in bar vergütet wird .

Dem Kohlenhandel , der auf diese Bedingungen
verpflichtet ist und die er aufs strengste einhalten
muß , bleibt mir übrig , seinerfeits die gleichen
Bedingungen zu stellen . Da er pünktlich bis
zum 15. des der Lieferung folgenden Monats
in bar portofrei bezahlen mutz, ist er auch nicht
in der Lage , Akzepte und Kundenwechfel in grö¬
ßerem Umfange anzunehmen , selbst nicht gegen
Vergütung von Distontspefen , weil er diese
Papiere an die Syndikate nicht weitergeben kann
und sein Wcchselkredit bei den Banken begrenzt
ist .

Zu berücksichtigen ist , daß der Kohlenhandel
für seine Bezüge den Syndikaten , wie auch der
sranz . Grnbendirektion Sicherheit in Höhe der
sür zwei Monate vorgesehenen Lieferungen lei¬
sten muh . Außerdem ist m beachten , daß der
Kohlenhandel bezw . das Kohlenkontor für die
Lieferungen ab oberrheinischen Umschlagsplätzen
die Vorsrachtcn zum Hafen , die Transportkosten
über den Rhein und die Ware selbst bezahlen
mutzte , bevor am Oberrhein über dieselbe ver¬
fügt werben kann . Ebensowenig wird in Ver -
braucherkreisen dem Umstand Rechnung getragen ,
daß die eingelagerten Vorratsmeugen vom Han¬
del unter gleichen Bedingungen bezahlt werden
müssen , also , oft monatelang vor deren Weiter -
vcrsand und Weiterberechnung . — Dies alles

bei einer amtlich festgelegten minimalen Ver - I
dienstspanne , die unter den heutigen wirtschaft¬
lichen Verhältnissen die Erfüllung dieser Auf¬
gaben des Handels kaum noch möglich macht und
auf längere Zeit nicht mehr tragbar ist .Soweit der Südd . Kohlenwirtschaftsverband .Tie Vorwürfe der Verbraucherschaft richten sich
indessen nicht nur gegen die Zahlungsbedingun¬
gen , sondern vor allem gegen die Höhe der
Preise und gegen die Tatsache , daß die aus¬
ländische Konkurrenz auf Kosten der
Verbraucher mit billigerer Kohle versorgt wird .Nach der ,Löln , Ztg ." liefern die deutschen Ze¬
chen zu folgenden Preisen :

Mittlerer Auslands -
Inlandspreis preis

Fettkohle . 16,50 13,40
Gasflammkohle . . . 16,40 12,40
Eßkohle . 12,70 9,90
Magerkohle . . . . . 9 .— 6,30Briketts . . . . . . 16,90 13,50
Dem Ausland wird also deutsche Kohle um ca.20 Prozent billiger geliefert . Es sollen aber
Ermäßigungen bis zu 50 Prozent gewährt wer¬den . Zum Ausgleich dieses Mindererlöses wirdeine „Umlage " bei den Syndikatsmitgliedern er¬hoben . Diese Umlage — zuletzt 73 Psg . — wird
auf den Inlandspreis geschlagen , so daßalso z. B . die deutsche Porzellan - Industrie
ihrer ausländischen Konkurrenz einen Teil des
Kohlenpreises bezahlen muß .

Auch gegen die Frachtzuschläge richten
sich di« Beschwerden . Diese werden nach den
Eisenbahnfrachten Ruhr —Süddcutschlandberechnet , während die Kohlen zum Teil ausdem billigeren Wasserwege herbeigeschafft wer¬den.

*
SdvßhandelSinbex . Die auf den Stichtag des « 1.

Dezember berechnet- Großhandelsinderziffer d-8
Statistischen ReichSamteS ist gegenüber dem Stande
vom 28. Dezember (120,7 ) um 0,4 Prozent auf 121,2
gestiegen. Höher lagen die Preise für Getreide ,Schmalz , Heringe , Trcibricmcnlcber , Baumwolle ,
Rohjute und einige Nichteisenmetalle : gesunken sind
die Preise für Butter , Fleisch . Milch und Baumwoll¬
garn . Bon den Hauptgruppen haben die Agrar¬
erzeugnisse von 115,8 auf 115,9 oder um 0,5 Prozent ,die Jndustriestoffc von 180,9 auf 181,1 oder um 0,2
Prozent angezogen .

Reiherstiegwerf «, Hamburg . In einer am Mitt¬
woch stattgefundencn B e r s a m m l u n g von Aktio¬nären der Reihcrstiegwerft , die auf Veranlassungeines Großaktionärs (Fonfs von der Deutschen Ber¬kehrsbank Berlin ) einbcrufen war , kam allgemein dieAnsicht zum Ausdruck , daß man sich gegen das vonder Verwaltung eingcschlagene Verfahren zur Wehr
setzen müsse , wonach vor der G . -B . am 81. Dezemberjegliche Einzelheit über dar von einem Konsortium

gemachte Angebot verweigert wird . ES könne denAktionären nicht zngemutct werden , erst im Lauseder G.-B . ohne nähere Prüfung ein Angebot anzu -
nehmcn , das den Gläubigern lÜOprozcntige Auszah¬lung . biete, den Aktionären dagegen nach den bis¬
herigen Angaben höchstens 2,5 Prozent . Der die
Verhandlungen des Konsortiums führende Makler
Hartwig erklärte demgegenüber , auch heute noch keineEinzelheiten aus dem Angebot mittcilen zu können ,da die Verhandlungen noch nicht endgültig fertigseien . Auf jeden Fall könne er die Vermutung , daßden Aktionären höchstens 5 Prozent Nominalentschä -
digung in Form von neuen Aktien geboten würbe ,als unrichtig bezeichnen. Die Absicht deS Konsor¬tiums gehe dahin , diejenigen Teile der Werft , die an
sich rentabel seien, wieder in Betrieb zu nehmen undzu modernisieren und die übrigen Anlagewcrte abzu -stoßcn . Ein Vertreter der Rhenania -Qfsag Mineralöl¬werke A . - G . gab die Erklärung ab, daß im Falle der
Ablehnung des auf der T .- O . stehenden Angebots dieWerke bereit seien, ihrerseits in den Pachtvertrag der
Reihcrstieg mit dem hamburgischen Staate cinzutrctenund für die vorhandenen Baulichkeiten mehrere hun¬derttausend Mark in bar zu zahlen .Aktienbrauerei zum Hase« , A«gsb«rg. Nach Abzugvon 5,38 Mill . Rm . Rohmaterial und allgemeinenUnkosten , von 2,015 Mill . Rm . Steuern nnd sozialenLasten , ferner von 0,28 Mill . Rm. Abschreibungenverbleibt bei einem RohergcbniS von 8,5 Mill . Rm .per 80. Sevt . ein Reingewinn von 844,170 Rm . ,aus dem 10 Prozent Dividende auf 6 Mill . Stamm¬aktien verteilt werden sollen . . Nach dem Geschäfts¬bericht hat sich der Bierabsatz im abgelaufenen Fahrum 25 Prozent gehoben. Die Kcsamlerzcugung bliebgegenüber dem Friedensausstoß noch um 40 Prozentzurück . Die Fusionen im Hasenkonzern haben sichbewährt . Die Aussichten deS laufenden Geschäfts¬jahres sind, wie es heißt , unbestimmt , obwohl derAbsatz noch keine Abschwächung erfuhr , aber von den
vielfach notwendigen Betrtebseinschränkungen in der
Großindustrie und die Biersteuererhöhung wohl nichtunberührt bleiben werde .

Großhandelöluder. Di « auf den Stichtag des 30.
Maschiucnsabrik A.-G., Zweibrücke« ( Pfalz ) . Nach¬
dem jetzt die unter Geschästsaufsicht stehende Gesell¬
schaft einen ungenannten Stützungskrcbit aus ver¬
schiedenen Quellen zur Verfügung gestellt bekommen
hat , legt die Verwaltung und die GcschäftSaussicht
jetzt den endgültigen Berglcichsvorschlag an die nicht
bevorrechtigten Gläubiger und die Sanierungs¬
vorschläge vor . Danach wird daS Aktienkapital
von bisher Rm . 4 Mill . Stammaktien und Rm .
200 000 Vorzugsaktien nach Einziehung der Rm .
1 Mill . Vorrats - und der Vorzugsaktien im Ver¬
hältnis 8 : 1 auf Rm . 875 000 zusammengelcgt . Eine
Wicdererhöhung um den Betrag bis zu Rm . 1 Mill .
ist vorgesehen (zur Hergabe an die Gläubiger ) .

Der dieser Kapitalhcrabsetzung zugrunde liegendeStatus vom 80 . November 1925 verzeichnet : Grund¬
stücke Nm . 280 000 , Gebäude Rm . 790 000 , Einrichtun¬
gen Rm . 400 000 (Eröffnung zus. Rm . 1,82 Mill . ) ,Rohmaterialien Nm . 670 000 , Fertig - und Halbfertig -
warcn Rm . 643 000 , Beteiligungen Rm . 260 000 undvon Debitoren : Bankguthaben Rm . 61697, Kunden -
Autzenstände Rm . 469 538 und Außenstände der Ding -
lerwerk G . m. b. H. in Bierbach mit Rm . 464 769.Andererseits sind neben den Rm . 375 000 Aktien¬

kapital und Rm . 140 000 Obligationen von dem Vcr -
gleichsvorschlag nicht betroffene Verpflichtungen wie
folgt auSgewtcfen : Anzahlungen Rm . 458 688 , Liefer -
schuldcn usw . Rm . 287 083 und Bankkredit Rm .
300 000 . Von den betroffenen Verpflichtungen betra¬
gen die alten Licferantenschulden usw . Rm . 499 243,
Bankschulden 1,82 Mill . und Akzepte 50 500. Es
bleibt eine Reserve von ' Rm . 87 500.Der Bericht der Geschäftsaussicht gibt einen Ucber -
bitck über die Gründe deS Zusammenbruchs
deS Unternehmens . Noch in der Inflationszeit aus¬
genommen « Aufträge brachten allein bei fünf Auf¬
trägen eine » Verlust von M 806 000 Infolge zu nie¬
driger Preise . Dazu kommt eine falsche Personal¬
politik : die Zahl der Beamten und Angestellte » —
220 — habe zur Zahl der Arbeiter — 854 — in
schreiendem Mißverhältnis gestanden . Zur Fort¬
führung deS Betriebes während der Geschäftsanfsicht
wurde ein Kredit von Rm . 400 000 gegen erste Hnpo-
thck für drei Monate in Anspruch genommen . Nach
Fertigstellung der vorhandenen Aufträge mit Hilfe
dieses Kredites werde sich daraus ein Ueberschuß von
Rm . 200 000 ergeben . Der Auftragsbestand steigewieder . Der zur weiteren Durchführung der Sanie¬
rung , Rationalisierung , Ausbau deS Bierbacher Wer¬kes usw . notwendige große Sanierungs -Kredit konnte
schließlich am 21 . Dezember einigermaßen befriedigendans verschiedenen Quellen gegen Hnvothckondeckung
erlangt werden . Die Kreditgeber stellen aber die
Bedingungen , daß der Vorstand neu bestellt wird .

Der Vcrglcichsvorschlag sieht vor , daß die
Gläubiger bis Rm . 1000 am 1. April 1926 befriedigtwerden . Die Gläubiger von Rm . 1000 bis 5000 je
zur Hälfte am 1. . Avril 1926 und 1027 . Die übrigen
Gläubiger sollen 40 Prozent ihrer Forderung in
neuen Aktien (mit Dividcndcnrecht ab 1 . April1926 ) nnd die restlichen 60 Prozent in Schuldscheinenerhalten , die vom 1 . Januar 1981 mit 8 Prozent ver¬
zinslich und in vier Jahresraten bis Anfang 1935
zurückzuzahlen sind. Die Gläubiger werben aufDienstag , de» 5 . Januar , nach Saarbrücken geladen .Die G .B . soll bekanntlich am 12. Januar in Mann¬
heim stattkindcn .

Zur Exportkreditverslcherung . Der Plan einer
staatlichen Erportkreditverstchcrnng ist Gegenstandeiner Beratung zwischen den Interessenten nnd den
beteiligten Ministerien gewesen , die am 28. Dezem¬
ber stattsand . Es ist noch nicht gelungen , die Mei¬
nungsverschiedenheiten auSzualcichcn . Saupt ->caen -
stand der Erwägung ist zurzeit die Aufgabe , für die
mit der staatlichen Unterstützung notwendig verbun¬
dene Kontrolle ein Snstcm zu finden , da» für die
Bedürfnisse des Erportacschältcs rasch genug arbeitet
nnd frei von bürokratischer Belastung ist . Eine neue
Aussprache ist für die erste Januarwoche vorgesehen .iEia . Drabtmcldg .)

Diskontierung von Stickstoffwechsel« . Ein unter
der Führung der RcichSkreditgesellschast gebildetes
internationales Bankcnkonfortium hat sich dem Stick-
stoffyndikat gegenüber verpflichtet , von der Handcl »-
knndschaft beim Syndikat eingehende Wechsel zu dis¬
kontieren nnd solange zu prolongieren , baß die Fül¬
ligkeiten erst nach Abschluß der Erntepcriodc des
Jahres 1026 cintreten . ( Wie bereits in Nr . 595 ge¬
meldet , übernimmt das Reich für solche Wechsel die
Ausfallgarantie . Red .)

( Fortsetzung siehe Seite 10.)

Hemdhosen - Hemden
Beinklsider - Jacken

Untertaillen
in beetem Stricktrikot sowie

in anderen Stoffen

Reform- und Schlupf¬
hosen - Unterkleider
In keiner Wolle und Baum -
wolle bi« zur größten Weite

Reformhaus Neubert
Amalienstr .25 Eing .Waldstr .

KUNSTHANDLU NG

KaiserstraBe 187 » Telephon 994
Größte Auswahl In Radierungenund gerahmten Bildern als

Passende Geschenke
Einrahmungen prompt und
billigst In eigener Werkstätte

J , HESS , Kais

Kinderwagen
Klappwagen
Puppenwagen
Siubenwagen

kaufen Sie am bes¬
ten und billigsten im

Ersten
Speilalnosohift

erstr . 123 j

EUv Hebenstreit Jeden kannst Du trügen
WIRK 8TÄTTE FOR FEINEN DAM E N PUTZ lieber Ammanns Schuhe hört man keine Klagen

KaiserstraBe 103 '
KARL AMMANNempfiehlt ihre umfassende Auswahl

eleganter und einfacher Straßenhüte Lammstraße 12 SCffUHWAREN Hauptstraße 4L

Straussfedern , Boas und Fächer
reinigt , färbt und kräuselt

FÄRBEREI PRINTZA - G §
Annahmestellen überall — Telephon 4507/4508

C. SICKLER
Kaisers * . 152, gegenüber d .Hauptpost - Qegr , 1853

OPTIK * PHOTO
Lager in Theatergläsern , Feldateehern , Barometern nur bester

deutscher Herkunft — Institut fQr BrillenoptikFür jeden Qeechmaek In jeder Preislage

Mdiühes Landestheater »Was

a. Im Laudestheater .
Samstag , 2. Ja « . Nachm. Zu ermäßigten Preisen :

„ Peterchens Mondfahrt ". 24 -—424. (2.50. ) Abends .* D (2. Th.-Gem. 1401— 1505. . Der mutige Seefahrer".71i bis gegen 10. (5 .20.)
Sonntag , 8 . Ja » . Nachmittags : Zu ermäßigtenPreisen : „Peterchens Mondfahrt ". 2—1’4 Uhr . (2 .50.)Abends : Neu ein studiert : „Der Postillon von Lou-jnmeau ". Komische Over in drei Akten von A . Adam .Hierauf : Tanzbilder . OVt—9% Uhr . (9 .40.)
Montag . 4. Ja » . Abend vor st ellung . Zu ' er¬mäßigten Preisen : „Tierchens Mondfahrt ". 6—814 Uhr .(2 .50.)
Dienstag . 5. Jan . * C 18 . Tb .-Gern. 201—300 . „Or¬pheus in der Unterwelt " . 7V£ - 10% Uhr . (8.40.)
Mittwoch, 6. Ja « . * F 18 . Tb .-Gem . 1301— 1400 und

3 . S .-Gr . Zum 40i (ihrigen Bühnenjubiläum von FritzHerz . Zum erstenmal : „Der ewige Jüngling ". Lust¬spiel in 3 Akten v . Alexander Engel . 71a— 10 Uhr . (5.20.)
Donnerstag , 7. Jan . * A 12 . „ Ruielia " oder : „ EinMaskenball " . 71h— lOM» Uhr . (8 .40.)
Freitag . 8. Jan . 2. Vorstellung im Schüler -Abonne¬ment : „Die Räuber ". 6 bis gegen 10 Uhr . (5.20.)
SamStag . 9 . Ja ». * 11 18 . Tb .-Gem . 101—200 uni

301— 100. „ Juarer und Maximilian ". 716 bis nach10M Uhr . (5 .20.)
Sonntag , 10. Jan . Nachmittags : Zu ermäßigtenPreisen . Zum lebten Mal : „Peterchens Mondsahrt ".Volksbühne . S .-Gr . 2%—46i Uhr . (2 .50. ) * 2( 6 « nid :Znm erstennval: „ Anneliese von Dessau" . Operette in3 Akten von Richard Keßler . Musik von Robert Win -tcrberg . 6K>—9Mi Uhr . (9 .40.)

Montag . 11 , Ja » . Tb .-Gem . 1, S .-Gr . und 201—300 .
,ck>. Sinfonie -Konzert ". Musikalisch « Leitung: FerdinandWagner . Solisten : Kammervirtuosen Max Büttner -München (Harfe ) und Paul Kämpfe (Oboe) . Werkevon G . Fr . Händel , Mar Büttner und Gustav Mahler .7M — m Uhr . (4 .90 . )Dienstag . 12. Ja » , * G 14 . Th, -Gem . 2. S . - Gr . und1—100. „Der ewige Jüngling . Volksbühne , Soud .-Gr .7¥j — 10 Uhr . (5 .20 .)

b. Fm Kouzerthaus .Sonntag . 3. Jan . »-„Irrgarten der Liebe". 714 bisnach 9)4 Uhr . (4.20 .)Freitag . 8 . Jan . -s Gastspiel des Elfäfsischen TheatersKarlsruhe : „D 'r Herr Maire " . Lustspiel in 3 Aufzügenvon Gustav Stvskovi . 71» Äs nach 10 Uhr, (4 .20.)Sonntag . 10. Jan . «- „ Das Stiftungsfest ". 71»—91s Uhr.( 4 .20. )
Montag , 11 . Ja « . Volksbühne 5 . „Jnarez und Mapi -milian ". 71h bis nach 1014 Uhr . (4 .20JI » den Preisen sind das Programmheft und di« So -ztalabgabe inbegriffen .Vorrecht für Umtausch der Vorzugskarten und Vor¬kaufsrecht der Abonnenten und Inhaber von Vorzugs¬karten am Samstag , den 2. Januar 1926, nachmittagsls4— 5 Uhr : allgemeiner Vorverkauf und weiterer Um¬tausch ab Montag , den 4 . Januar . Auslosung der Kar¬ten (ür die Teilnehmer der Tbeatergeineinde ieiveils amVvrtag , der Aufmbrung in der GefchästÄtelle (6—1, 4bis 6 Uhr ) .
Kartenverkauf : Vorverkaufskasse des Landes¬theaters Fernlvr . 6287 . In der Stadt : Hauptverkaufs -stellen: Musikalienhandlung Fritz Müller und Rcise-bitro Hermann Menle Weitere VorverkgufSstcllen :Zigarrenhandlung Brummt , Kaifcrallce und Kauf¬mann K arl Ho l zschuh . Werderstraße 48.
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C
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nkht vergessen .

OTTO SCMWRRZ/ KONDITOREI
Rm Karlstor - Telephon 5547
Fabrikation feinster Pralinen

raegr , ia *ro

*

Tafelgarnituren
Kaffee - u .Teeservice

Jardinieren
Bowlen

Likörservice

J , Petry Wwe ,
Karlsruhe ! . B .

Kaiserstraße 102

Versilberte Bestecke
sämtlicher erster

Fabrikate
Reiohe Auswahl

Billigste Berechnung
Verkaufsstelle der WOrttemb . Metallwarenfabrik Gelsllngen -St .

1

1
Üllk)

IPiEILlJIE
MÄNTEL - JACKEN

in großer Auswahl
kaufen Sie billig bei

Geschw .Gutmann
Karlsruhe , Kaiserstr . 122

Beachten Sie bitte unsere 14 Schaufenster

Fotografie Samson & Co .
Paeaage 7 Telefon 547

Moderne Lichtbilder zu billigsten Preisen
Sonntage von 11bis 4 Uhr geöffnet

Pishel 's Schokoladen - Haus
Karlsruhe, Kaiserstraße 100

FEINSTE PRALINEN

4 >

<z>

MMEO
Musikhaus
Karlsruhe

/ oh. Schlaile
Kalserstr . 175

Das Haus für gute Musik !

Veit Groh & Sohn
Feine Herrenschneiderei

Kaieeretr . 193/95 Telephon 3009
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Stichtag und Zahltag bet
iroggenzinsen .

Als dt« ersten Sachwertanleihen während der
Inflation ausgegeben wurden , jeißte eö sich, daß
ihr Zweck, den Inhaber vor der Geldentwertung
zu schützen, nur jun Teil erreicht wurde, da in
der Zeit zwischen dem Stichtag , an dem die Zin¬
sen an Hand der Produktennotterungen in Pa-
Viermark umgerechnet wurden , und dem Tag der
effektiven Zahlung die Zinsen doch der Geldent¬
wertung unterlagen . Dies hatte eine schwere
Beunruhigung der Besitzer dieser Anleihen zur

8olge . In einem ähnlichen Fall, bei einem
achtvertrag, hat fetzt das Reichsgericht entschie¬

den , datz die Geldentwertung zu Lasten
des Zahlungspflichtigen gehe . ES
liegt folgender Vertrag zugrunde : Am 81. Au¬
gust 1921 verpachtete die Rittergutsbesitzerin
Fräulein Dr . für. E . von B . an den Freiherrn
von C. in Brettin bei Genthin und die Frau Dr .
A. ihr Rittergut mit Inventar und Ländereien.
Nach 8 8 sollten alljährlich in vierteljährlichen
Raten pränumerando für den Morgen der Wert
von einem Viertel -Zentner Roggen und eineiw-
drittel - Zentner bester Speisekartosfeln gezahlt
werden . Stichtage für die Roggenzahlung
sollten der 1 . September , der 1. Oktober und der
1. November sein , immer im amtlichen Mittel¬
kurs. Nach demselben Prinzip kamen für die
Kartoffelpacht der 15 . August und der 15. Ok¬
tober in Betracht. Trotz der schnell fortschreiten¬
den Geldentwertung des Jahres 1923 zahlten
di« Pächter erst am 1. Juli , 18 . Oktober 1923 und
2. Januar 1924 nach dem errechneten amtlichen
Mittelkurs zusammen 768 Goldmark. Die Ver¬
pächterin behauptet, daß sie die Zahlungen un -
ter Vorbehalt angenommen und infolge der
Geldentwertung zwischen Stichtag und Zahltag
noch eine Forderung von 2133 Goldmark habe .
Auf Zahlung dieses Betrages unter anderem
hat sie Klage erhoben . Larchgericht Mag -eburg
und Oberlandesgericht Naumburg haben die
Klage abgewiesen . Das Oberlaichesgericht ist
der Auffassung, datz durch den Roggenpachtpreis
kein wertbeständiger Pachtpreis festgesetzt , son¬
dern nur bestimmt sei , daß die Pächter nur den
nach den Notierungen an den Stichtagen rein
zablenmähig zu errechnenden PachtpreiS zu ent¬
richten hätten Jedoch wurde diese Auslegung
des Vertrages vom Reichsgericht verworfen .
Aus die Revision der Klägerin ist das Urteil des
Oberlandesgerichts Naumburg deshalb auf¬
gehoben und die Sache selbst zur anderweiten
Verhandlung und Entscheidung an einen andern
Senat des OberlandeSgerichts zurückverwiesen
worden,

In den reichsgerichtlichen Entscheidungsgrün-
Sen hierzu wird ausgeführt , auS dem Pachtver-
trag ergebe sich ganz klar, datz der wechselnde
Wert von Roggen und Kartoffeln zugrunde ge¬
legt , also ein Naturalpachtvertrag geschloffen
werden sollte. Damit sollte die Pacht den jewei¬
ligen Preisen angepatzt, die Klägerin vor der
fortschreitenden Geldentwertung geschützt wer¬
den. Däe Ansicht des OberlandeSgerichts . daß
die Packt rein zahlenmäßig errechnet und di«
Klägerin die Geldentwertung zwischen den Stich»
und Z«» ltagen allein auf sich nehmen und ge¬
gebenenfalls eine wertlose Gegenleistung erhal¬
ten solte . ist mit dem Inhalte deS Vertrages
nach 8 ) 157 BGB . unvereinbar . Auch di« Zah-
lungslOeise würde gegen 8 243 BGB . verstoße« .
( Hl. 591/24 . — 3 . November 1925 .)

sFortsetzuog von Seit » 8.)

Frauzökscher Protest g«go» die Einfohr deutscher
Rähmaschi ««». Wie aus Parts gemeldet wirb, hat
die französische Nähmaschinenindustri« bei der Regie-
rung Protest dagegen eingelegt, daß diese, einem > n-
trag de» sranzös . Nähmaschtnengroßhandel» folgend ,
die Einfuhr deutscher Nähmaschinen aus Reparations -
konto gestattet hat. — Der Protest der französischen
Nähmaschineninduftrie erscheint unberechtigt , da der
Bedarf durch die französische Produktion nicht gedeckt
werden kann , vielmehr eine JahreSeinfuhr von 190 000
bi» 2SOOOO Nähmaschinen notwendig ist.

Gebr. Stollwerck A .-G . in Köln. In der G .-V .
wurde Mitteilung von der Abweisung der Berufung
deS Aktionärs Earl Welcker in seiner Anfechtungs¬
klage gemacht und weiter mttgeteilt, daß di« Klage
de» Aktionärs Marx gegen di« Gesellschaft wegen der
in der Inflationszeit durchgeführten Kündigung der
BorzugSaktien in der Berufungsinstanz ebenfalls
zurtickgewiesen worden sei . Di« StollwerckhauS -A .-G.
habe unter der Zwangswirtschaft gelitten, umsomehr ,
als vor dem Kriege dt« Räume zu sehr niedrigen
Preisen abgegeben worden seien . DaS Weihnacht «-
g ef ch ä f t sei befriedigend gewesen . Die Umsätze
hätten sich im ersten laufenden Halbsahr gegenüber
dem Vorfahr nicht unwesentlich gesteigert . Der Ab-
satz de » letzten VorkrtegssahreS sei weiter überholt,
allerdings hätten die DerkausSvreise mit den erhöhten
Herstellungskosten nicht Schritt gehalten. Da» Gut¬
haben der Gesellschaft in Amerika sei mit 1881 838
Dollar vom Treuhänder seftaestellt worden . Die
Zinsen belaufen sich auf 81188 Dollar . Der Abschluß,
der «in« Dividend« von 8 Prozent aus einem Rein¬
gewinn von 1,8« Mlll . Rm. vorsteht , wurde gegen
21 Stimmen genehmigt. Herr Gustav Stollwerck
wurde neu in den A .-R . gewählt.

Hamburg-Mannheimer Berstcherungs-Aktien-Gesell-
schast . Di« Gesellschaft hat mit Genehmigung des
RcichSaufsichtSamte » für Privatversicherunn die Leib -
rentenverstcherung in einer völlig neuen,
den gegenwärtigen WirtschaftSverhältniffen angevaß -
ten Ausgestaltung ausgenommen .

Danken
NeichSbankanSmei ». Nach dem Ausweis der RetchS-

bank vom 28. d. Mt» , ist der Umlaus an Reichsbank »
Noten um 87,1 Mtll . auf 2828,« Mill. Rm. , der Um¬
lauf an Rentenbankscheinen um 88,8 aus 1888,8 Mlll.
Rm . gestiegen. Die Bestände der Bank an Renten«
bankschetnen verminderten sich somit von 28«,8 Mtll.
Rm. aus 217,8 Mlll . Rm. Die « bflüsie an Zatzlungs.
mittel« führten zu einer Abnahme der fremden Gel¬
ber um 82,8 Mt«, auf 712,8 Mill . Rm. Di - W e ch -
sek an läge zeigt ein« Zunahme um 88,« Mill. auf
1620 .« Mtll . R« . Dabei ist zu berücksichtigen, datz
für 16.« Mtll. Rm. Rediskonten neu an öffentliche
Stellen abgegeben wurden, womit die Reblskontie-
rungen di« Höhe von 601,7 Mill. Rm . erreichte » . Di«
Lombardbeftänd « erhöhten sich um 1,6 Mill., dt« Ef-
fektenbestände um 1,8 Mtll. , fobaß die gesamte Sapt -
talanlag « ein « Erhöhung um 88,2 Mill . auf 1888,2
Mill . Rm. erfuhr . Dt« Bestände an Gold und
deckungSfähigen Devise » wuchsen um 7,2 Mtll . auf
1608,8 Mtll . Rm. an, und zwar entfallen von dieser
Zunahme 0,8 Mtll. auf Gold und 6,8 Mtll. aus
deckungsfähtge Devisen: demnach stellen sich die Be¬
stände an Gold aus 1208 Mill. und di« an deckungS -
fähigen Devisen auf 401,8 Mtll . Rm. Die umlaufen-
den Roten « erde « durch Gold allein zu
«6 Prozent sin der Vorwoche 47,1 Prozent ) , durch
Gold und deckunasfLhi« « Devisen »« 61,1 Prozent sin
der Vorwoche 62,1 Prozent ) gedeckt .

Märkte
Frankfurter Getreidebörse .

Amtliche Notierungen vom 81 . Dezember 1828.

100 kg
Parit . Frankft . Goldmark

100 kg 1
Parit . Frankft . j Goldmark

Weizen Wett . ) 2^ ^ - 26 00 Weizenmehl 4100 - 4175
Roggen <inlfind .) Roggenmehl
Sommer - Gerste Kleie
Hafer (inländ > Erbsen . . . .
Haler (ausltnd .) Heu . . . .
Maii (gelb ) . . 21 .00 Stroh . . . .
Mals (Hexed ) Biertreber . , . —

*) Getreide , Halsenfrttehte u, Biertreber ohne Sack . Welzen -
Mehl, Roggenmehl und Kiel« ohne Saelt .

Tendenz ■geechäftelos .
Berlin , 81. Dezdr. Amtliche Produkten -

notterungen in Reichsmark je Tonne iWeizen -
und Roggenmehl te 100 Kilo ).

Märkischer Wetze» 246—282 , Pommerscher Weizen
246—282 . Dezember 26« B.. Mär , 271 . Mai 274.80.
Märkischer Roggen 148—184 , Pommerscher Roggen
148—18«. Dezember 166,80 . Mär » 178- 178, Mat 186.80
bis 187. Sommergerste 186—214 (feinste Sorten über
Notiz ) , Wintergerste 186—170. Märkischer Hafer 162
bi» 178 , Mär , 188,80 , Mat —.

Weizenmehl 88— 86,28, Roggenmehl 22,78—24,50 ,
Weizenkleie 11,80— 11,80, Roggenkleie 8.78—10,25 .

Für 50 Kilo in Rm. ab » bladeftattouen: Viktoria-
crbfen 26—88, kleine Spetfeerbse» 22—2« , Futtererbse»
20—21 , Peluschken 18—19 , Äckerhohnen 21—22, Wicke »
21 —28, blaue Lupinen 12—12,50 , gelbe Lupinen 12
bis 14,80 , Rapskuchen 18—18.28 , Leinkuchen 28 .60 bis
28,80 , Trockenschnttzel prompt 8,80—8,80 , Soya 21 bi»
21,20 , Torsmelasie 8—8,20 , Kartoffelflocken 18- 18,80 .

Mannheimer Poduktenbörse vom 31. Dez . <Eig.
Drahtmeldg. ) Durch die von den ausländischen Ge¬
treidebörsen gekabelten schwächeren Kurse nahm der
hiesig« Markt « inen sehr ruhigen Verlauf , wozu auch
die Jahreswende beitrug. An Umsätzen ist bi» 12.80
Uhr nicht» genannt worden. Man nannte im nicht -
offiziellen Verkehr : Weizen , tnländ . 28,80
bis 26,80 , ausländ . 23,28—25, Roggen , inländ . 16,78
bis 19,28 , ausländ . 22- 28, Braugerste 22,80—28,80 ,
MaiS mit Sack 30,25—20,75 , Weizenmehl , Basis Null,
41,25—42, Brotmehl 81,28 —32, Roggenmehl 27,25 bis
28,28 , Kleie 11,80 , Biertreber mit Sack 18,50—18,75 .
Reichsmark , alle» per 100 Kg. bahnsret Mannheim.

Hamburger Warenmarkt vom 31 . Dezember . Ge¬
treide : Da » Geschäft blieb auch heute still , doch
behaupteten die Preise ihren Stand . Weizen 270
bi » 280, Roggen 168—178 , Haser 178—180 , Auslands ,
gerfte 160—165 , Mais 170—178, Hirse 8.75—9, Lein-
saat 19—20 hfl . — Mehl : Tendenz stetig. Htes.
Weizenauszugsmehl «8 .78. hies. Bäckermehl 31,78 ,
inländ . AuSzngSmehl 88—41 , tnländ . Weizenmehl
38—88 , amerik. Weizenmehl 0—10, 70 v . 6 . hies.
Roggenmehl 26,75—28,78 , hies . Roggengrob mehl 21,50 ,
bi» 22,78 , 70 v . H, tnländ . Roggenmehl 28—25, tnländ.
Roggengrobmehl 19—20. — Hülsenfrücht « ; Die
Tendenz deS Markte» ist ruhig. Preije unverändert .
— Futtermittel : Der Markt verkehrt- in ruhi-
ger Haltung. Preise unverändert . — Kaffee : Die
Umsätze waren gröber al» in der letzten Zeit, die
Stimmung , zumal auch Neuuork fester kam « nd Bra -
sillen seine Forderungen ebenfalls erhöhte , freund,
licher. Santo » Sveztal 118—120, Extra Prima 112
bis 118 , Prima 109—112, Superior 108—109, Goob
100—108 , Rio 88—92 , gewaschene Rio 125- 178 sh. —
Kakao : Bel festerer Haltung deS Markte« kam e»
heute zu ruhigem Lokogeschäft, daneben wurde auch
ÄbladungSware gehandelt , wobei Accra mit 41 sh.
bezahlt wurde. — R c i S : Die Umkövc bew -oten sich
auch heilte nur tu engen Grenzen. Die Preise waren
weiter behauptet. Burma II notievte Dezember auf
Abruf 11,7% sh., Januar 11,0 sh . . Burma Bruch » I
loko 11.7 % , Januar 11,9 sh .. Burma Bruch all loko
11.8, Januar 11,4 % , Moulmei» loko 19,9, Januar
20.8 , Slam loko 21,3 , Valencia loko 23,6 , Patna 00
loko 22,6 , Patna 000 loko 28,6 sh. — Auslands -
z ucke r : Der Markt fchlotz da» qlte Jahr geschäftS»

lo» und bet ruhiger Tendenz ««««te « an uuver-
änbcrt tschechische Kristalle Reinkor« prompt , mit 1«
sh.. Januar -März mit 14,1 % , Mai mit 14,4 % sh. —
Schmalz : Teubenz ruhig. Amerikanische » 87,
raffinierte « 88^0- 88,78 , Hamburger «2.78 Dollar i«
100 Kg. netto.

Hamburg. 81. De» . <Et«. Drahtweldg .) K e f f e e.
terminnotterunaen von 2 Uhr mittags.
Januar — 96.80 G. : März 98,28 94,78
Mai 92,78 02,80 Juli 91,78 91,80
September 90,78 B .. 904» G. Tendenz ruhig.

Hamburg. 81. Dez . sEig. Drahtmeldg.) Zucker »
termtnnotterunge « von 2.18 Uhr mittag».
Januar 14 B -, 18.68 Februar 14,10 B.. 18,80 ®.;
März 14,28 14.20 ® . ; April 14,40 14,80 ® . ;
Mai 14450 B . 14,48 G . : August 14,80 8 „ 14.75 G .
Tendenz ruhig.

Breme«. 81. Dez . sEig . Drahtmeldg .) B a « m »
wolltermtnmarkt . Amtlich« Notierungen von
1 Uhr mittag» . Januar 19,88 v ., 19.78 G. : März
20,22 20,12 G . : Mat 20,22 v .. 30,19 Juki 19,96
B .. 10,90 G. : September 19,70 B -, 194» » , : Oktober
19,72 B -, — G. Tendenz stetig.

Bremer Baumwolle-Notieruua vom 81. Dezember.
Schlußkur « : Amerikanische Baumwolle fully
middling colour 28 mm Diapte loko 21,24 Dollareent
per englisches Psund.

Magdeburger Zucker-Notierung vom 81. Dezember .
Ohne Handel.

Berliner Metallmarkt vom 81. Dezbr. Elektrolyt-
kupfer 184 , Ortgtuafhüttenrohztnk 76,80—77,80 , Re-
melted - Plattenztnk 86—67, Ortginalhüttenalumtntum
286—240, dto . 99 % 240—250 , Retnntckel 840- 880,
Antimou-Reguln » 196—200, Silber -Barren 94—96.

Berliner Melalltermiu -Rotiernuge» vom 84. Dez .
Kupfer : Januar 118,50 B>, 118 G. : Februar
119,78 119,28 G . : März 120,78 B . , 120,28 G . ; April
1214® 121 9 . : Mai 122 « .. 121.50 G . : Juni 122,75
B . , 122,50 G. Tendenz ruhig. — Blei : Januar
60,80 B„ 69 G . : Februar 69,80 de, .. 69,78 « . , 69,28
G . : Mär , 69.80 bez. , 69,78 69 .80 G . : April 69 .78
B ., 69,80 G. : Mat 69,25 « ., 694® Juni 69,78 v „
69,38 G . Tendenz fester .

Schweiuemartt tu Schopfheim vom 80. Dez . Der
heute abgehaltene Schwcinemarkt war befahren mit
32 Stück Ferkel- und 118 Stück Läuferschwetnen . Fer¬
kel kosteten »4—80 M. und Läufer 10- 80 JC das Stück .
Der Verkehr und Handel war lebhaft . Sämtlich«
Tier « wurden ausgekaust .

Börsen
Mauuheimer Efsekteubrrs« vom 81. Dez . (Eig.

Drahtmeldg. ) Di« Börse war »um JahreSIchluß bei
lebhafter Umsatztätigkett auf allen Ge-
biete « Sef « fttgt . Gröber« Kurssteigerungen er - —
zielten Overrhetn - Versicherung , Benz, Gebr. Fahr S
und verschiedene Mühlenaktier: Auch sestverziuSIiche >
Werte zogen im Kurse an. SS notierten Bad. Bank q
31,78 , Rhein. Eredttbank 79, Südd . Diskonto 86 , Bad. 0
Anilin 106, LudwigShafener Aktienbraucrei 118, Bad. S
Affekuranz 115, Mannheimer Versicherung 88, Ober. ? '
rhetn. Versicherung 88 , Benz 24—25, Emaillierwerk« A
Maikammer 35, Gebr. Fahr 35, Germania Linoleum A
76, Mannheimer Gummi 24, Mez Söhne 64 , Pfälz.
Mühlen 75. Rhein. Elektra 53,25 , Rhein. Mühlen 65. m
Wayß u . Freytaa 58. Zellstoff Walbhoi 77. od

Berlin . 81. De ». <Etg . Drahtmeldg. ) An der ^ -
N a ch b ö r f « setzte sich bi« v e r s l a u u n g der
Montanwerte wettek fort, da die Spekulation
in Verbindung mit UnterfchlagungSgerüchten ihre S.
Blankoadgaben weiter fortsetzte. Besonder» stark ab-
geschwächt waren Harpener mit 88,80 nach 85,50 , Sonst in
waren noch zu hören Gelsenklrchen 60, Phönix 56% , ^
Rhetnstahl 45 v . Auch der Anleihemarkt lag schwä - I
cher . Kriegsanleihe^ 0,1915 . SchutzgebietSanleih « W
8,925 . Fester lagen lur SchifsahrtSwerte und zwar „
Hapag 98% . Nordd. Lloyd 97% . V

Berlin , 8. Dez . Ostbevtsen : Warschau : 49.878
bi» 80.128. » attowitz «9.878—80.128, Riga 80 .50—80 .90, H
Reval 1.122—1 .28, « owno 41 .848—41.585 . — Noten : IS
Polen 49.85—49.88, Posen 49.878—80. 125, Lettland
79,80—80.80, Estland 1 .098— 1 .105, Litauen «0.89—41.81. f“

FrankfurterKursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent

Dentaehe » tantepeplere ,
_ _ 80 . 12. 81 . 18

8% Rglehe -AaL 0 .191
Wo,,

* ». 0 .290
Dollar »ch.-Anw. ög fg
8% Pr . Coneole _ . _
8% Bidinml.v.1901 — —
8V,% » ».1875-80 0 -199
4% BW. U .»illik«
s ' fi' /i Barr. Illi-M . — —
8% 8iyr. E.B.Ailiiki — . —
3*/SPf. E.B frier . .
8 ' f,% do . ——
8% do . konv . —

fremde Werte .

i 8% lM. km . lMin
0160 *_ i%.M»r.lrri«-4a1.
0 .290
98 15
0 .205
m
8 .88
°K8

818

6% Mexikaner
Tamaulipae .

4% TOrk. v . 1912
41/1% Anat . 8 . 1
5°/rT«h uan ttpa e

30 . 12. 81. 1

30 .87 311

7 70

S% ln .iBJn .SUk. — . -
6*/» Im . km .itiHI 42 — 42 62

15 25 1
Tranaportwerte .

. 800 93 .75 9
f. Lloyd 40 94 50 9i- “3 50 8

Banken .
Bad . Bank . 100 32 . — 2
Derart. i . Bii.B. 100 104 - 1 (
Dtaoh. Bank 100 1Ö3 75 1(

Noi _ ,Baltlm .u.OhloB

[ 25

11 . 13.
Dtaeonto -D.
Drasd . Bank
Metailbank
Mitt . Credltb . 30
OeefcCredltanat .
Rh. Credltb . 40
8ud .Dlek .-G .100
Wiener Bank ?.
Waztt. Notamb .

( nduatriexverte .

Bochum .Gufi700
BuderueEia . 200
Dtub-lMMLh. 700
GelsenÜBg . 700
Harpen .Bg. 1000
Minun .MirM .eoo
Manet Bgb . BO
Phönix Bgb . BOO
TeUue Bergb . 30
iaurahatt « . 100 £ 42—

22 60

an. 12.
Brno. Walle 190

Adt Gebr . . 80 _
Adler AOpp . SSO —

'
_

Aach. Zellet . 400

Bad. Wetah . 18 _Bad. Anilin 200 ina
’
dn

Sad.iHch.F. Dari. 200 _
Bli. UkmLrirt400
Bay .8piegelg .80 3J50
CnntaliMin .sm » _
Ch. AlbertM . 800 _
,, GrteeheimüOOine 7g" WlilHlIllMtUOW tzS
Daimler Mot 80
Ot. GeldAStlkick140
Dsik.firinturt . 300

BASSES

81 . U
79 -u
32 60

30 . 12. 31,12 .
ffl .Llehta .Kr80 77 75
ffl. Bd.Wolle 100 2150
Emag Krankte —
tkrkÜSrtn.fn.1000 15 . -
EBlin. Meoh. 100 25 . -
Ettlg . Spinnerei 200 . —

Faker» SAlatcker80 —
Gebr . Fahr 100 —
Fiinnitk . Jetter 120 41 .25
RI. PikM.BWilt.100 Ög. -
Kuohe Wagg . 2B Q Igg
Ganz Ludwig 2 0 .060
Gritzn .Meoh .900 74 _
Grün & Bllt 180 - 9 _
Haid Js Neu 800 25 — »-
Hanfw .Paee .200 44 25 44 .87
Heddemh .Kupf. — —
Hooh-u.Tiefb 20 Mn
Hdoh. Parb . 2001‘Hoiamann . .80 _ _

Elberf . rarb .200 106 85 105 -75 Holzver .-Ind .8fl 40 75

(nag Erlang . 20
lungh .Gebr . 140

IhiiStknsLB B. 80
Knorr . . . .BO
Koni . Bman U
Kran8Lokom .B0

Lameyer , 100
Lechwerke 280
Led. SpioharxBO
Linoleumw . 120
Lad . Walzm .BOO
MainkHOch J40
MosnuaStam . 30
dot .Oberaz . 280
Neck. Fahrz .100

, 05 37 Petere Union 00
41 . - PHh. UkB .laysnBO
45 10 Porz .Weeeet 100

80 12.

6150

r

80 . 12.

Rodbar*
Rookforthw . 10
ßntgerewer . 100
dohliak8tC .1000
Stknll . Frnlnl . 100
kkriaa . Diktik . AO
8ehf . BemeisBO
8ohahf . Here 40
Sichel 81Co . 40
iiiansEIrt.BitrJOO
Slnaleo Dtm . 40
Sodd . Metall 180

47—

4 :75
3 50
l '« 5

&
Z
-

Irikrtrik. BuiiMa —

Ukrtri. PntwlHt * 24 —

Pi2uel.Ntbn. 9iO

OSStt : 8 :

WayOkPraytdO

ZaU .Wldh .8Q0O
Zaekf . Wagh . 40

„ Pranklh 40
z Hetlbr . 40' Offetela 40

8tutt *art40

80. 12.
55H0
r6 -

81. 12.
56 —

150 35—

vnrinbel
Benz Motor . <0 21 —
Dach. Petrol .180 -- “
Grofik .Wtrtt .20 26 50

in

Nr
mi
u .ba

21 —_ _ m

» nchwertanlelhain
Bad . Kohle 8 50

fi°/e lall . Bnuk. — ~
fiJ/ePrnl.lillwJd
BJ/oPml kan .
S#WI(k.BmM .li .ll

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen eich Io Prozent. Neben dem

betr. Papier ist der niedrigste Goldmarknennwert
angegeben soweit die Umstellung schon erfolgt lat.

80. 12 81 . 12.
Dentaehe Staatspapiere

0. 12. 81. 15
Geldanleihe .
Doll .- Schätzen .
4>ASchatz . 1V- V
4»/0 Schatz . VI-IX
B*/0 D.Selchzan .

A>. :
D .Schutzgebiet
Prämienanleihe
6®/0 P. Öchatzan
*°/o Pr . Consols

4*/o Bad.ScEata

Pfandbriefe
Berl . Hypothek .

W,74fu . Abg.
do. Serie 28, 24
do. Serie 26 .
do . Serie 28 .
do. Komm . 8 .1-2
Dteoh . Hypoth .

8 . 1, 4—Ä . .
Krankt . Hyphk .

8 . 14 . . . .
Krankl . Ptandb .

8 . 43, 44. 4842
Gothaer Grund-

kred . Abt . 2-20
do. Abt . 21
do. Abt . 22 .
do. Abt . 23 .
do . Abt . 23a .
do. Koni . Em . 1
Hambg . Hyphk .

8 . 141- 690 .
Heeklenb . Hyp.

a . Wbk . 8 . 1^
Mchnin ^ . Hyph

do. Primleapt
do. Em. 18 . .
do . Em. 19 . .
Nordd .Gmndkr .

8 . 3- 19 .
«0. 8 . 20 . . .
PreuB. Bodenkr .

8 . 3- 29 . . .
PteuB .Centralb .

1128 o. a. 1. 07

25 5 80

15
5 40
610
7—

030

6 .30
3 .26
422

2 .15
5.40
6 .10
710
5 80
1 .35
0 .30

630
326
425

4 20 4 20

4 .50
5-50

453
625

Prenfi . Komm . 212 2 30
Preafi . Hyphk .

1904* 55 . 6-10 630
Prenfi. Piandbr.

8 . 17- 88 . . d .60 4 -65
do. 8 . 3t . . - -
do . Komm . Em.

1- 12 . . . . 1 .90 181
Rh .Westf. Bod.-

kredbk. 81 -18 429 430
do. 8 . 14 . . .
do. Komm . 8 . 1 — — .—
do . Komm . 8 . 2 —
Ostp .GoldplÄ°/o — — .—

Wert bestand . Anleihen
80,, Bad . Kohle
ito/pGrofikraftw.

Mannheim . .
B°/, Pr . Kali .
B°/0 Pr . Boggen

*&
l '

80

8 .70
9 .02
1 '

80

80 . 12.

Anslttndlache Werte
»'/, Oest . 80h . 14
4 . Gold-R. . .
4 . Krön E . .
4 . Tark . adm .
4 . Bagd . S . I
4 . Bagd . 8 . n
4 . Tttrk . unlf .
4 . Zoll 1911 .

4 . üng . Gold-R.
4 . Kron .-R .
5 . Mex. AnL
4 .
IVtdo .Bwgsanl
BOfoTehlTRaU
t Anatöi . SÜ
t‘fi „ 8 . 11
4<Z . 8 .Hl

Ltaenbahn -Ahtlen

1375
15-75

_
6

'to

^6-50&
687

Lombarden , .
Baltimore . , ,
Schantung . .
Hochbahn . 600
SQd . EUenb .800

83 30
160

81-25

Wobin abrZe-Werte
80 . 12. 31. 1

D. Aastral . 100
Hapag . . . 800
Hamb . Bad . 800
Hansa . . . BO
Kosmos . , 200
Nord-Llojd 40
Verala . Elba 20

94 25
M 25 lK
SSW

Bank -Aktien

106 -

92—

- iS »
75 4 75

» 25
4-87

55J0

Barm . B .Ter . 20 6
Barl .Han .G . 200 13
Commerzbk . CO 9
Darmet . Bk . 100 10
D. Aalat . Bk . . 3
DeotseheBk .lOO 10
D.Debera .B.1000 §
Disc -Kom . ISO 10
Dresdner Bk . 80 10
i^ lpz .Cred .A .20
Mitt . Credltb . 20
Oest . Credit . .
Oetbank . , 20
Reichebank 800
Rh . Credithk . 40
Wiener Bankv

Industrie -Aktien
Aach . Leder «0 16 -25 16 !
Aach . Spinn . .
Aconmulat . BOO
Adler 8tOpp. 960
Adlerh . Glae200
Adlw . Kleyer 40
A.^ i . f. Anll . lOO lg | ~
A.-G . f .Verk . 600
Allg .EIek .G 100
Aieen Zern . 600
Ammendf . P . 60
Angl Con G . 100
Anna . Stein 800
AnnenerGnfilSO
Aach Zellst . 400
Augs.Nrb .M.800

Bad . Anilin 240 106 —
BalckeMaach .20 1 -50
Barop . Walzw .
Haeall A.-G . 20 5&62
Bay .8ptegelg .80 33 -—
Berg Evekin 400 6
BergerTiefb . BO IQ
Bergm .E .W .200
Bl. Anh . M. 100
Bl . Hotelgea 800
Bl . Karl .In 1000
Bl. Maechln . 100
BerzeliueBwlOO V9 eu LU ou
Biele m Wb 200 73 — 73 —
Bing . . . . BO 31 . - 32
Bochom .Gn0700 59. — 58 -25

Bohler Stahl 100
Braun . Brik . BOO -
Brach .KohlelBO 1J
Brem .Beelg . 340 *
Brem . IJnol . 160 11

. Vulkan 1000
WoUkt . 100O

Buden » . . 200
Busch Wagg . 80

Csplto fcKl . 200 10
Ohem.Griea . 200 106

H Heyden . 40 53
„ Weiler . 200 108
„ In . Geia . 1000 38 75
,, WerkAlb .800 73 —

Cono. Cbem. 400 41—

23—

lSE^?
- 10

Daimler . . 60
Dehn . Lind . 160
Dtaeh . AU . Tel
,, Lux .Bgw . 700
Dzch.EblSig . 80
„ Erdöl . . 400
„ Gufietahl 80
„ Kaliw . . 200
„ Schachtbau
„ Spiegelgl .100
„ 8teinzeuglB0
„ Ton u St . 60

Dtach .WdIw .80
„ Eiaenhdlg .30

Donnersm . BOO
Dreed Gerd . 60
Daran . Met . 1000
Darkopp . 160
Daes.Eleenb .100
Dass . Maech. 80
DvekertiAWidai 40
Dyn. Nobel 120

EintrachtBrdb
Elsen . Velb . 120
Eisen Matth . 20
Eisen . Kraft 260
Eisen . Meyer 20
Elberf .Farb .200 !
Eiek Lider . 200
„ Lichtu .Kr . 60

El . Bd .WoU. 100
Email Ullrich 80
Enslnger W 100
Ememann , 60
Kacbw. Bg 800 :
Eaa. Steink 700

raberRlel (t .l40
Fafnir . . . 80
Fein Jut . Sp . 100
Feldm Pap 80
Feit . fcGuill . 300
Frankonia . 100

’ Frisdrtehah . 100

ISO

8 .5

3550650
79.12

52

70 —

E
'rUter . . . .

W*gg. 90
» Aggen.ElB .100
ö AM,Ludwig 20
Gtob.* Könlg400
Gelten .Bew .700
Oelsen .Oofl. iOO
Oeneehow . 400
Germ . Zem . 140
Oee.f^ lünt .100
OildemeieterTOO.
OlAem .Sch . 1000
Olookenst . 140
Goedb .Gebr .160
Goldech .Ee» 200
GörlitzWagg ^
Goem 0 . P. 100
GothAerWae -OO
Greppin - W . 100
Orerenbr . . 100
Gritoner . 800
Grün & BlW- 100

HacUeth . Dr . 40
Halle Meech^ .
Hammer . 8p 200
Han Maech . 160
HannoY. Wa«g.
Hansa Lloyd » )
Harkort B^w .30
Hark . BrQek. OO
Harpen Bg . 1000
Hart . Maech . 60
Heckm . I)ui .800
Hedwigah . 860
Hilpert Ma. 00
Hirsch Kupf .150
Hirsehb .Tzed.600
Höchst . Far . 200
Hoescb . . 600
Hoifro.StArkeBü
Hohenlohe . .
Hobrmann . 80
HorohMotorlOO
Hotelb .St .A .70O
Howaldw . . 900
Humboldt M. 20
Hutecb Pons . 80
HQttw.Nledach
Hydrometer 90

Jlse Bergb . 200
Teeerlch\ sph,40
FQdeIKia .8ig . 60
lungh .Gebr 140

Kahla Pors . 100
Kabibantn . 900
KaliAachera .Uo
KalkerM8oh .500
Karler . Mach . 60
Kattewlta . Bgb.

26
t \ 12

25 $t
— 23.60

3950

m

' 51

105—
a ?
3960
?8 .2_5

29 25 30—
0 3 / Q. i7

3150 29 60
7225 73 -
73 -bO 73 50
49 75 48 75
54— 66—
45-50 4 - 25
% tb
27— 27 —
24 - 25—

7 .40 7 -10

KlSeknerW . SOO
Knorr . . . 80
KOhl . 8taite 80
KolbkSchal .100
Koil.ftJourdaOO ■
KOln-Neueeeen 5112
Koln-Rottw . 140
Koath . Cell. 80
Krauaa 4 Cie. 60
Kronpr .Met- 160 51 -25
Kapperab . . 60 ~ —
Kyflü. Hatte 20 24 50

Lahmeyer . 160 53 .25
i,aurahtttte . 60 23 50
l^opddegr . 140 43 —
Linde Elem . 100 z' -stl
Linden .StahlBOO 33 3 /
l .indetrOm 200 ?3g0
Ungner W . 140 68 50
LinieHoffmJ20 40—
Löwe Werk . 800 lg ? -
Loren» Tel . 80 »9 75
Loth - Prt . Ce. 40 162
.Odenzeh. M. 80 25 —

.« agdebg .Mtthl. 52 —
Madras . - 60 32 -50
Malmedie . 200 — —
Manneem. . 800 48 50
Mane.Brannk .BO 58 .25
Marienh .b .K . 80 24 -50
M.^ b -BreuerlOO 75—
Maech Kappel . 8—
Maximllians .120 75 —
Moh .Wb Lin .40 113 —
M.Web . Zltt . 100 55 -12
Meyer Kauf . 160 — . —
Meyer Dr . P . 20 10 —
Mlag . « 73 —
Mix fcGenestlOO 58 87
Motor .Dentz 160 25 -23
Mot . Mannh . 100 — •—
Mnlh .Bergw .700 79 . —

Meek.Fahrz .100 2812
Nept . Rchlffew — —
Siederl .Kohl .20 8050
Mitaritftbrik .80 18 —
Vordd . Gummi . — —
«Iordd . 8tgt . BoO 92 -50
„ WoUkämmBOO 9175
^ arnb Herk 80 56 50
Obersoh Ebf . 80 37 .12

Eisen Caro 120 40 —
Koksnsrk .400 go . _

Ooking-St . . 600 46 .50
Opp. Porti . Z. in 7O —
Oresstetn . 200 gg —

l-anzer A.-O . . 10 50
Fhön .Bergb .600 58 —
Phönix Brannk . 47 —

80 . 12.
Plnteob . . «00 50 —
ptttI .Wertrn . 120 IW —
Preufiengr . 400 30 —
Dathg .Wag .l « , — —
Ravenab .8p . 200 — •—
Reiche» Met.100 53 —
Reihere tieg 100 — •—
Reizhole Papis , IN —
iteiSAMartlnlOO 62 .75

! ! -

28 -
8150

17LO

iteiSAMartlnlOO
Rhein .KraftlOOO ~ .
Rh. Brauhk . 800 111 ,
, Chsmotte 1000 ~

„ Elektr . . 100 p
Rh. Nase . Bgw

8piegdgl .M0 II
Stahlw . , 800

Rh .W .Klkw . 800
Rhenan. Chm .60 I
Rheydt elekt . 60
Riedel ehern . 40
Rook.lt Seh .1000
Roddergrube400 3
Rombach H . 800
Roaent .Porz .80d
Ratgersw . . 100
■4sohsenwerk20
Sehe . Tbartng .
Porti .Zem . 160

zallne Selz . 200
Salzdetfurth 160 ll
-angerb . M. 80
iarottl . . . 20

Schäfer Blech 00
5cheldeman .200
Schering ch . 260 1
SchieBMech.000
Schl . Bg . Zk . 100 ll :
,, TextUw . 100 2

Schneid . Lpz . 80 5
Schiller Eitort 4
Schriftg .OiT. 180 9
Schub kSalz 100 8
Schuckert . 700 5
Schuhf . Herz 80 — —
Schwel .Ele .1000 1P
Seeheck . . 200
Sleg .80l . GaS 40
Siemen « e .R .100
SlemeneGlaefiOO
Siemens Hai,700
Sinn er . . 100
Spin .Renner 800
Stadtb .Hntt .100
Stahl » Nelke - ■—
StafifortCh . 100 3837
Steil . Cham . 800 46 —
„ Vulkan ISO 19 87

SUnneaRteb .400 71 —
Stohr Kammg . 113 -75
StoewerNäb .200 41 . —
Stoib . Zink 100 — . —
Stral .8pielk .M0 108 —

35— 3 . -
77 - >■-

- , 8 50- *5

50 6.50

.50 175

7.12

77 -75 77 25 vr

ratdgiae . 80
Teokienhg . WB.
PelafonBerllntO
Terra A.SJ . . 80
Teuton. Mil . 700
rhome, Kr. 400
[har . Salinen2Ö
Traneradio 160
rnllf. Flaha 200
Union Chem .St. 5 75 6 7»'Tnlonw. Maech.
VarztnerPap.80 36 — 36—
V.Bl .Fk .Gum40 37 SD int
V.Dach .Nick 800 yvw
y .Glans .Elb .soo 289— 230—
7er. Jete . 100
V. Mt . HaUerf »
F.Bem .Weee.40
7 Ultramar 200/ er .StahlZrpen - -
Viktoria .WV 80 ?6 75 ?? 25

*“
Vof t Draht 40
7ogtMach .St .46
j , TUIIfab. 140
7or .BIeI .Sp. 180
Wand.-Wh . 100 64 50 62 5C
Warnt . GrubeOO 129— ij » —
Weg.ftHntn .lOO 55— 54 —
Werne . Kam . 80 42— 44—
Weeer Wft . 120 _ _ -
WSerieregeln 160 03 .— 92 8/
WeeMhliaEie.60 26 —
Wfl . Dr. Hamm 38 25 38 L
W# . Eie . Lg . 280
Westf . Kupf . 100
Wiok. Zem . 600
Wieei. Ton 200
Wllbelmsh .E .40
Wiften .Gn8. 200
WittkopTfb.140
woifMegd .B .so 25 25 25 5r un
rieitz . Meoh. 100 85 50 85 2 ■
Zelletoff-Ter. 60 4875 4g. -!
Zellat .Wald . no ff . — 77— m
Zlmmermew . 40 10 50 iw 6t Sj
Zwickau Ma. M) - 22 «

Kolonlal . Werte ; A
U.Oatafr.Gea . 3 -60 3 6< Ar
NeoSJulnee . . 175 - 170 -8 f«
Otavt -Minea . . 26 — 26.

“

Ntehtenetl . Kotierungen
Sditrera . . . 190 - 192-5 Le
Sloman . . . . Z .— 3 . -
Bfldsee Phosph . 29 60 19*̂ Ar
Pomona . . . - .4
t)»ch .Petrol. i*0 46 50 47 - J
Kzoko . 0 80 0 8 Ä
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Und wieder spricht die~weise Frau :
Die Zukunft liegt «och immer grau .
Mit dem erhofften großen Los
Ist auch in diesem Jahr nichts los.
Die Steuern drücken allerwegen.
Es mehret sich der KwdarsegenVt .
Der Weg ist dornenvoll und steinig
Bis sich die Menschheit endlich einig.
Kein Ende nimmt die Teuerung,
Es fehlt an Geld und Feuerung.
E i n Lichtblick nur. Sie sparen jrjel .
Ich seh. Sie waschen mit '

Nach Abschluß meiner »peeiaiistjachen Ausbildung (zuletzt
an der dermatologischen Abteilung des Rad . Virchow -Kranken -
hanses Berlin ) habe ich mich als

Facharzt für Haut- u. Harnleiden
und Kosmetik

niedergelassen .

Dr. med . W. Rosenberg
Karlsruhe, Douglasstr . 3.

Sprechstunden : , Tel . 1311
1(5—1 R»nt * en -,Dlathermte - Pri . , fn
3- 6 (Samstags 3- 4)

und I -lehtbehandUui » Weinbrenaer . tr . 7.

®ut einsefübrte . (leiht«

Detail-
Reisende

/PvovistonS-Bertreteri tron leifhttMtlfähintr , erft»
Mafftcet Beriandtirma in Demea- nah Herren«
Ekticrftoffen . SBeifituarcn, Trikotagen . zum Besuch
und Entacaennahme von AnftrLncu bei besserer
Privatkundschast vorzugsweise Leamteukreisen ar-
tucht. Günsti « ZahlUngSberfnmninrn , hervvr -
ragend« handliche Musterkollektion , vorteilhafte
Preise .

Ovefl. Angebote wöalichsi mm fachkundigen , ,Werbern um ausführli » en « ug- ben »»er 5iS-
beriae Tätigkett , UmsShen und Referenzen erbet,unter K . I . II. 242 ins TaädlatdbLrs.

Stütre
unter Rr . 7805 ins

Stellung als Stütze in"anuar Hier oder aus -
. re versehen . Angebote

agblatbtüro erbeten .

Looom . Fa . errichtet noch dort eine selbsthnd .

SRF* Vertriebs-Stelle
TftcAt. Herren » . Org .-Tal . *. « . Ji 12WJ.— Wohssitz gletoh

aVMresverdienstHk. 10.0D!).-
"WU

Kachle. nicht sr ( . Ausfuhr ! . Off .M 10» JUrrsIU«»4sak“ ,Berll » W».

(MmilienWer
beziehbar. v . 5000

_ Anzahl«. au. Ln»
(ür 2 ssamilieu vassend .

M , Salem ,Herrenftr . 38. Tel . 5580 .

ofort
Irwf

Ziegel
18/38 cn uro Mille 85 M
16/86 cm uro Mille 80 JI
je I . Klasse , lagernd Oft-
stadt. zu verkaufen .V ‘rV,m !

Baumaterial «_ Iren.Wtlbelmstrasie Dir- 41.
CltttJ .

ltz.©eti
rau
XV .

kl,
' f « « er. kl. .

n uet »
ernstr. 51 ,

— §onig
Tanne » u . vlüt «
in setfaufen.
knrvenstr . 10, II .

tenbomg
rechts.

Zu kaufen gesucht
wird ein

Prioat-ßM .in guter Lage, am bellen
durch eine kleine Anzeigeim Karlsruher Tagblatt .SrfircibmittiiKfi
wenig
kaufen
©k am ve . . .. .
Anzeige im Karlsruher^ blatt .

. aebramcht ob . neu ,
aufen und verkaufen

Sk am bsllen durch eine
Taab

Zu tauschen gesucht:
Schön« 4-Zimwer «Wob-
nung . 4. St . , am Mühl «
burtiertor aeg . 5—6«,'! .»
Wohnung m zentraler
Lage, uort . ob , 1 . Stock .* —et unt . Rr . 7811

lagblattbüru erbet,
.eleubon 452.

4 -Zimmerwohnung bet
der Lemincrstrahe. wird
geg . geräumige 2-Zim -
merioobrinnO in gute«
Hause »u tausch , aesucki .

Angeiü tmt Rr . 7006
ins Taablattbüro erbet

Jeschlllgnuhmelreie
8-ZiMmerwobnunoeu m.Bad uiw^, tu der uet «
länaert . Moltkellr ., auf
ikrühj . 1926 «C4jO «U-
»uschull von ca . 8000 Jt
»u vermieten . „Anaeb . unt . Nr . 7810
ins Taablattbüro erbet.

GMSfts-
bau

2!ähe Kaiseritr . . Ssiöckig,
mft Büroräumen , Lager
u. Keller , sofort bezieh¬
bar , zu vermieten .Angeb . unt . Nr . 7802
ins Tagblattbüro erbet.

sofort zu vermieten :
Dragonerftr . 5 . 2 . Stock.

in
\ '£.

öÄ

fe
* 28

678

Wohn- und
öchlutzlunner .ut möbliert , in ruhig

aus«. an loltden , .eren Herrn auf 1 . Ja¬
nuar zn vermieten :Amaiienstr . 21. 8. Stock.

lSteobansvlab . »
Gut « Sbl . Zimmer m .voller Pension an solid.Herrn ,n verm . Erb »
»riuzenllrab « Nr . 83 . II .

2 levtl . auch 3)
J it gut möbl . Zimmer .ohn- und Schlafz . , in
Hcrrichaftshaus . zentralund ruhia . nabe dem
Karlstor aeleg. , an sol . .berufStät . Herrn zu ver¬
mieten , elcnr . Licht Hei »
Ä Bedienung vor-

n evtl auch Tele -
vdonantchluh .

Redientacherllr . 4.

Möbl. Zimmer
SU vermieten . Schetlel-
llratze 8» . IV . r . D »fe.

Büro -Räume
(zwei ) möglichst zentral

. S . SB . SuBtner .?lmabienftrasie Nr . 88.
§ jn od . zwei «nt möbl.immer in ruh . Sause
v , Dauermieter gefttebt .
Weftlladt bevorz. Angeb.unt . 7804 in » Tagblatdb .

Alemannen -Strandfest :

Mondsdielnnccht um Mein
am 9. Januar , abends 8 Uhr, in sämtl.
Räumen der städtischen Festhalle .

4 Orchester
Künstlerische Darbietungen im großen u. kleinen Saal.

Rösdespiel .
Anzug : ffir Äio aktiven Ruder «r : blauer Anzug , blaue Klubmätze Im übrigen : blauer Sportanzug ,

Sommer - oder Strand - oder Gesellschaftsanzug .
Etatrittapreiae : Mitglieder 3 .00 RMk „ Nichtmitglieder 3.00 RMk , an der Abendkasse 4,00 RMk .,

Studierende 2 .00 RMk, , jeweils zuzüglich der Steuer und der Einlaßgebäbr .
Tischbesteüuagen für kleinen Saal (hervor . Kabarett ) und Podium im großen Saal bei Stadtg &rtea -

Einnehmer Bronn «r (Stadtgarten -Eingang ).
Vorverkauf für Mitglieder nur bei Garbar u . Schawlnjky , Kaisarstr . 221 u . Cigarrenhaus Hshurlrh
Tisch , Ecke Karl - und Amalienstraße , gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte . — Für NichtmitgUeder :
Musik all eahn ns Müller , Kaiserstraße , Cfgarreabaus Heiz , Karls tr 64 , Papicrhandlg . J . F . Eiuls ,
Werderplatz 41 , Cigarraahaua Dold , Mühlburg , Rheinstr . 73 . — Für Studieranda nur bei «hrurelier

W. Meiar , Kaiserstraße 117, gegen Vorzeigen des Ausweis«« .

Lade»
mit 2 Schaufenstern u.
anftotzendem Zimmer f.
ruhiges Lebensmittelae -
fchäff ver 1. Avril oder
1. I « » 1826

Angevote unt . Nr . 7864
int Tagblattbüro erbet .

Welcher Edelbenkende
würde notleid , Kümi -
lerin gegen Pflege oder
leichte Bedienung eia«
faches Zf mm « rcheu
Überlasse » ? Angeb . unt .
7008 tnS Tagblatöbürv .

m
2000 Mark

Tüchtige Meschättsfrau
sucht 2MN Ji aus^ i Jahr
bei hob, Zins u. prima
Sicherheit lSausl , per
sofort zu leihen.Anaeb . imt . Nr . 7807
ins Taablattbüro criri .
0000—8000 M.

zir verleihen evtl , gegenSicherheit an daSieniae
oefchaft , welch , mir eine
antine ober sonstigenPosten aut längere Zeitübergeben kann .

. Anaeb . unt , Nr . 7808ms Tagbla ttbüro erl
Äon Selbstgeber luchtehrliches Ehenaar

200 Murk
S«S. M . Zins u . vünkt .ltme MonabSrit ^ HablM-
aerr. An<deb . imt . Nr .
^905» ins Taablattbüro .

U
\m*i
)
|
5

17.
‘j

oe

WOnelde -Kurfe
Anfang Januar beginnen neue Tages - u Abend-
kurfe. auch Einzelstunden der modernen Zuichneide -

kunst für die gesamte
Damenfchneiderei

Leicht erlernbares , einfaches und sicheres Svstemgachgemähe Ausbildnna .
Auskunft kostenfrei . Mäßige Preise
3 . Bauschiicher , Gartenskr , 8 s .

Mii glslohsr kost — ln einem Klisohee -
Paket — gehen Ihnen neue Aufträge ( für
Oktober ) zu . Diese Fortsetzung unserer
Werbearbeit mag Ihnen ein Beweis dafür
sein , dass wir uns von der Benutzung Ihres
„ Karlsruher Tagblattes 11 einen guten Erfolg
verspreohen .

Hochachtungsvoll

Maggi
Gesellschaft mit beschränkter Haftung .

Das Originalschreiben kann jederzeit in unserer Geschäftsstelle eingeseben werden .

Statt Karten. — Danksagung .
Für die vidlan , so wohltuenden Beweise herz¬

licher Teilnahme am Heimgange unseres lieben
Entschlafenen

Emrich Visel , BäcHermeister
sprechen wir unseren herzinnigsten Dank aus .

Insbesondere danken wir Herr » Stadtpfarrer
Weidemeier für seine trostreichen Worte , Frau
Martha Idler und dem Gesangverein Fidelitas für
den erhebenden Gesang , der Freien Bäckerinnung ,
der Einkaufsgenossenschaft , dem Oststadt -Bürger¬
verein , dem Verein Städtischer Tiefbauarbeiter für
die Niederlegung der Kränze und die schönen Ab¬
schiedsworte ,

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1925.
Die trauernden Hinterbliebenen -

Statt Karton. — Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme , die wir von

allen Seiten bei dem Hinscheiden unserer unvergeßlichen Frau
und Mutter erfahren durften , sagen wir unseren innigsten Dank .

Kartsruhe , den 31. Dezember 1925 .
In tiefer Trauer :

Josoph Gerloff ,Maria Garloff.

Pianos
erste ^ Qualitäten ,
t
^der .Ausführung

in
_ _ bei

Hottenftein Eobu
© osieustrabe 21. ,Sein Lade» , « ill . Pretie

Zatzlanatzerletchternna .

IlMEMBI
tüchtiger ,Lirt mcht

kauMvuSsäb .' ' niesucht « ttgebeiWiktWft
mit JRdwcifi nicht aus -
"HrM unt . Rr . 7800
ins Tagblattbüro erbet .

Gebisse
<!olcl- u. Sllber -

KegenstttndePtatin-
Brannstiffte

ssler Kan gesetstes
Slibargald kauft

Krau Katb . PTlOger
Kafltrste , Hirschstr . 31 . III .

Kieiiauto
labrberett , wenig benutzt,
kaufe,« otzr uerkaufen

best«Sie am besten durch et»«
kleine, aber wirritnas -
uout Anzeige im Karls «
ruber Taabiatt .

er wirkunas-
ige im Karl/

Mittlere Maschinenfabrik

^ ..^o imd
^

geeignet. Erstklassige änSMtsreiche Masienfabrt «
kation gel. « sch. kann evtl , käuflich mitüber -
nommen werden. Angebote unt . Nr . 7891 ins
Taablattbüro erbeten ._ _

Zu verkaufen:
Siusamittenhaus . Nähe Müblburgertor . 6 Zimm ..
grobe Diele . Terasien ,
mrd MäücheuilMiner u
Preis 47 000 Jt , Anzah_ .4un.»sofort beziehbar.

«ohes Detailgefwäft mit einem nachweisbaren
ahresumiab von 100 000 JI . in bester Gefchafts-

«« von Karlsruhe . Erforderliches Barkapital
ca. 30 000—SO 000 JI . Evtl , kann 4-Zimmer «

Wohnung miterworben werden . .Bille », wefchäftS- und Privatbäufer , sowie,Eri -.. . . - ib !. preiswert und zu angemessenen
edtngungen durch :

Kiitzl .ee & « ob » . Karlsrnb « .
Baischstratze Rr . 8.

Gegr . 1808. Beste Referenzen . Telef . 2605.

stenzen nfw .

M .

Hachhilfestunden
in allen Schulfächern , insbesondere i ‘: Sprachen
werden von gut empfohlenem Lehrer , u matzigem
Preise elteilt . Auch Borbercitung für Examina
wird übernommen .

Näheres « « » ltraftrofs » 25 *. 8. Stock .

Prosit Neujahr!
Meder liegt ein Zahr hinter uns , und zwar ein kür da» beulWH

Volk recht sthweres Zähe .
Sehr viele Kinnen find der wirtlchastlichen Krise zum Gpser « falle » ,

und interessierte Kreise verbreiten schon seit Monaten auch über unser
Werk allerlei Gerüchte, in der Absicht, unseren guten Ruf und unseren
ftttbft , »ut allen Dingen aber unseren Absatz zu schädigen.

Mr stehen nicht unter Geschästsaufsicht und haben diese auch nicht
beantragt, wir haben auch nicht Konkurs augemeldet, wie dies Gerüchte¬
macher erzählen, und werden auch nicht Konkurs anmelden, wir schulde:,
auch keinem großen Berlage V4 oder Vs oder gar 2 Vs Millionen Mart ,
mit «s sehr oft eqählt wurde. Oie Snflattonszelt ist glücklicherweise
vorüber und so phantastische Summen können deshalb gar nicht zu-
fammenkommen . . ^ ,

Trotzdem fanden sich einige Leute , die den lelchtferngen , stets sehr
geheimnisvolltuenden Schwätzern Glauben schenkten und die Gerüchte <
ab aller»eueste . Neuigkeit ' weiter verbreiteten, ohne sich anscheinend ff
bewußt zu sein, daß auch sie stä) dadurch strafbar machten . Oie Ver¬
breitung derartiger Gerüchte wird mit Gefängnis bis zu S Zähren be¬
straft» und flnfinntni » der Gesetze schützt nicht vor Strafe .

Obwohl diese Gerüchte fast überall verbreitet wurden, trat die von
unseren Neidern beabsichtigte Schädigung nicht ein , dir Verbreiter
erreichten sogar da» Gegenteil von dem , wa» sie zu erreichen hofften .
Zahlreiche begeisterte Kukirol-Verehrer ließen sich anscheinend durch die
verbreiteten falschen Gerüchte beunruhigen und kauften die Kukwol»
« rzeugntffe auf Vorrat ein , weil sie wahrscheinlich befürchteten , daß diese
bald nicht mehr zu haben sein würden. Dadurch stiegen unsere Umsätze
twtz d« schwierigen wirtschaftsverhältniffe- eine in der heutigen Zell
wohl sellenr Erscheinung .

Au» der beabsichtigten Schädigung wurde somit «Ine unfreiwillig« und
flir un« kostenlos« Reklame.

wir lebenalso noch und werden auch « elterlebenund wünschen darum
auch in diesem Zahre den vielen Millionen $mmb »n unserer bewährten
Kukirvl -zabrikat« »in gesunde « neue« Zähe und eine baldige Besserung
der gegenwärtigen wirtschastsvrrhällniffeund der Arbeitslosigkeit .

vir Kukirol-Zabrikat« : Kukirol-Hühneraugen -Vflaster (Packung
75 Psg.), Kukirvl -Zubbad (Ooppelpackung SO psg .), Kukirol -Streupuder
(Streudose 75 psg.) und Kukirol -Ginlegesohlen (paar von 90 psg . an
aufwärts ) sind nach wie vor in fast allen Apvihckrn und Drogerien er¬
hältlich . Oie drei Kukirvl -Präparatt zusammen sind, in einer Packung
vereinigt, al« Kukirol -Kurpackung erhältlich . Olefe ganze Kuklrol»§u8»
pstegrkur kostet nur 2 Mart .

wir bitten beim Einkauf auf unsere bekannte Schutzmarke Hahnen¬
kopf mit§uh zu achten , denn es gibt zahlreiche Nachahmungenund manche
Verkäuferversuchen , diese Ivszuwerden» weil ste daran mehr verdienen.
Kukirol-Zabrik Kurt Krlsp , Groß -Dalze bei Magdeburg .

Sabrik : Kukirolstraße . Verwaltungsgebäude : Rritbahnstraße.
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Amtliche Anzeigen
^ _ Die Errichiuu « einer 110 000

Boltlcitnng von Karlsruhe über
Lffeubura —Billingen na » dem

^ Oberrbei ».Die neue 110 000- Boltleituna des Badenwerk »von Scheibenhardt über Oifenbum —Billinaenna » dem Oberrbei » ist fertiaacftellt und wird indiesen Tagen in Betrieb genommen . Wir brin¬
gen dies mit dem besonderen Hinweis zur Kennt¬nis . das, das Besteigen der Leitungsmasten und
Berühren der stromführenden Leitungssetle
lebcnsaefiitzrlich ist.

O .-Z . 300.
ebcnsaefiihrlich ist.Karlsruhe . den 2« . Dezember 1926.Bezirksamt Abt . Hb .

Di« Maul -
erloschen.

Die Maul - und Klauenseuche
in Liukenheim betresseud.und Klauenseuche in Linkenden» ist

O .-Z . 301 .Karlsruhe . den 89. Dezember 1925 . !
Bad . Bezirksamt — Abt . Hb .

Die Maul - und Klauensenche
in Dnrlach betreffend.Die Maul - und Klauenseuche in Durlach ist

erloschen .
Karlsruhe . den 30. Dezember 1925. O .-Z . 303.

Bezirksamt — Abt . Ob . _

Danksagung .
Für Enthebung von Neufahrsbesuchen . Reu -

ahrskarten usw. und folgende Beträge zur Win-jaöierrernotbilse eingegangen :
Bauer . OberrrgierungSrat 2 Jt : Beideck . Lud¬wig . Karben und Lackgroßbandluna 8 Jt : Blum ,Ernst , Schlosfermetstcr. Vors . d . GewerbeVereins8 Eckert . F -. ftaatl . geor. Dentist 8 Jt : Gärt¬ner , Krttz und Krau 2 Jt ; Gärtner , Josef undKrau 3 Jt ; Haller . Au« , 2 Jt ; Kleber . Josef .Hafnermeister und Kamille 8 M ; Krall , Amts «gerichtsrat und Krau 2 Jt ; Kusel , Rechtsanwaltwn* ftwu 3 Jt ; Levvert . Sritz und Krau 2 Jt ;Lnddin. (5 . u . Krau 2 Jt : Mozer , Eduard , Krauund TEer 5 Jt ; Renk . Josef und Lrau 3 Jt ;Richter . Professor in Durlach 5 Jt ; Rjhm . Karl .Blechnermeister und Kamilte 2.60 Jt ; Rotb , Carl ,Drogerie 10 Jt : Schaar , Anton und Krau SJt ;Schneider . Hermann , Bürgermeister 5 Jt : Sauer -wem , A . und Kamilte 6 Jt ; Siebold . Alfons u.Familie J Jt ; Dr . Treber , Kritz. Zahnarzt 6 Jt ;Dieser . _

-Schlobb
staurant

Rudolf H ^Kamille"
2 ' Jt ;otcl" 10 Jt ; Ztrn . E.. Palmengarten " 6 Jt .

... . ^ älde . Cbr . .und Kamilte . Re-
Kür diese Zuwendungen spreche ich verbindlich¬sten Dank , aus
Karlsruhe

nis .
, den 31 . Dezember

Der Oberbitrgermi
1925.

rgermeister .

Sin unter
Fernruf 629 Amt Durlach

angeschlossen
Pfinztäler Heizungs-Bauanstalt

Inh . : Jakob Möller , GrStzlngen 1. Bad .
Gleichzeitig empfehle mich bei allen vorfeom*menden Reparaturen, Betriebsstörungen im
Zentralheizungsfach und Neuanlagen . Narag-
heizungen , Autogen -Öchweißen unter fachge¬mäßer AnsfQhrung nnd billigster Berechnung.

— Erste Referenzen zur Verfügung . —

M 0 bel kaufen Sie
ln beiter Qualität , ia billigsten Preisen lm

MÖBELHAUS ERNST GOOSS
Kreuzatrate 38

lagerbesiehtlKung ohne Kanfkwang

Vorhänge
enorm billig ,da keine Ladenspesen I

Heller . Madras , 3 teilig, Mk 19.50 , Mk. 15 .—,Mk . 12.50 , Mk. 8.75, Mk . 7.50 , Mk. 5 .25.Dtutkell . Madraa , 3 teilig,Mk. 25 .—, Mk 22 .—,Mk 18.50 , Mk 14—
Moll u. Etamine , 3 teilig, mit Volant Mk . 24 .—,Mk . 22 .50 , Mk . 16.50 , Mk. 12.50 .

Teppichhaus Huber
Kaiserstraße 235 (an der Hirschstraße) .

Der elegante m
5chuh bpaudjt \
Pfleg«,, um elegant
ju blatban -

lacbspgs

„Effax ift das Pflegemtttel für jeden
Sdjufj -

HERSTE UER >CH£Hf AafUK,Ef^ /BEWHßM HESSBl

mwwt

.... ewtfallt- Karlsruhe.
Annahme von

SvareinlMN
und von

Gtroeinlagen
bei der Sparkaffe und ihren Annahme¬
stellen :

Drogerie Dühler , Lachnerstr . 14
Drogerie Hofmeister , Philippstr . 14
Weihwarengeschäft Holzschuh ,

Werderstr. 48
bei bestmöglicher Verzinsung .

Städt. Sparkassenamt.

Kunslisslellü Gtllzfop
Tirllngtrl bis 6. Januar 1926

geöffnet täglich x/,l0 — 4 Uhr.
Eintritt frei,

Exfra-Prelse
Samstag » Montag - Dienstag

Kurzwaren
mmiRiMHnioiiMnmtmntinnaummMnnHMii
Stahlstecknadeln 1B ,50 g-Blecfcdosen . Dose Io s
Stahlstecknadeln 100

b?w 5 4
Sicherheitsnadeln . .

12 Stück sortiert, • • • Briet * 3
Nähnadeln » sm» . ■ • Brief 34
Stoplnadeln » stock, Briei 10 j
Halbleinen- Band 3 stock 184
Köperband 3-Meter-siadi • • - 54
Nahtband 10-Mefer -Rolle 184
Merc. Band . Meter 54
Blusengummi . Meier 54
Glatles Strumpfgummi ,

ca COcm lang, - • StücklÔ 0 -9
Knopflochgummî . stoS 15 4
RQschengummi Baumwolle ,ca. 80 cm lang . Stück 15 4
Rüschengummi Kunstseidemit
Samtbd. des , ca. 70 cm lg , Stk . 254

DnHIHmnil1llllUI1ltlllHilMHIIIIIItlHniHinMWiUfH!IIIHI1DIIHtHHMBHIII)ll

r— Nähgarne — i
Untergarn 1000 Meter , _

2-fach , sdiwarz u . weiß, K J
Rolle

Obergarn gute Qualität _ _
1000 Mtr ., 4-fach , sdiwarz K K Aund weiß . Rolle

Stopfgarn schwarz u . weiß M. aKnäuel
Sternzwirn Ajsdiwarz und weiß 2 Stern

Wäschebördchen AE j
10 Meter-StOck • UD

Wäschefestons 4E j
10 Meter-Stüde ■ 9# 'V

Damenstrumpfhalter . . ,Rüschen . Paar 184
Strumpfhaltergürtel ,zum Abknöpfen « Paar iOy

Runde StrumpfbänderPa . 254
Schuhnestel Macco . 10 Paar 254
Halbschuhnestel M*

p?irbrt' 54
Maccolitze breit . . . Meter 54
Wollitze schwarz . . . - Meter 54
Aermelhalter - - Paar 104
Achselträger Kunstseide, p. 25 4
Gardinenkordel 7 mS ŝw. 22 4
Wäscheknöpfe iDts.-Karie 224
Druckknöpfe • • • « ut*. 254
Perlmutterknöpfe VSST 5 4
Perlmutterknöpfe k« »" 254
Perlmutterknöpfe 304
Armblätter . Paar 804
Armblattwesten * - - Paar 954

Rute Wäschebesätze M'
07 54

Bunte Besätze . . ,f. Blusen u. Kleider Mtr. 304
Pompadourbügel - - stack 15 4
Plüschbesatz • • • • Meter 65 4
Similibesätze - - - Meter 804
Krirnrnerbesatzgrau. Mir . 404
Tüllvolants « cm dr. Mtr . 3 .90
Ueberkleider - - • - stock 17._
Ueberwürfe • • - - stock 9 .50

Pelzbesätze "Sir
Schwarz Kanin - - Meter 60 4
SchwarzeAffenziege Mt 95 4
Seal-Kanin . Meter 100
Schnee-Kanin - - - Meter 1 .90
Maulwurf-Kanin - - Meter 1.25

Bären« und Blau - 4 4 AWOltrin fuchszlege Meter 1 40
Tibet . Meter 2 .75
Marabout dunkelfarbig Mtr . 45 4
Marabout hellfarbig Meter 854

Metallspitze io cm br„ Mir 125
Simili -Agraffen - - stock 95 4
Simili -Kopfrelfe - - stock 75 4
Wachstuchgürtel - stock 204
Schuppenledergürtel 9A .

sdiwarz und braun • • Stück v

Gummigürtelni <stU
dÄ ’ 75 4

Ledergürtel iigS d “Ä 75 4
Ledergürtel schwarz stock 65 4

Knopf
"

enth. t l Pr. Manschettenknöpfeund 2Kragenknöpte -M ijp ,
Garnitur M / Sr *) Ti etz Stopfpilz

Bekanntmachuno.
Die Inhaber der tm

Monat Mat 1935 unter
Nr . 10 837 bis mit Nr .
13419 ausgestellten beim,
erneuerten Pfandscheine
werden hiermit aufge¬
fordert . ihre Pfänder
bis längstens den 10.
Januar auSzulöfen oder
Sie Scheine bis zu bte-
lem Zeitvnnkt erneuern
»u lauen , widrigenfalls
die Pfänder zur Verstei¬
gerung gebracht werden .

Karlsruhe , o . 37. De¬
zember 1926 .etäbt. Pfandlelikaff «.
KpiraH Reiche Auslän .
ncil dl I derinnem ver-
mög. deutsche Damen
wünsch . Heirat . Herren .
a . ob
kunft
Berlin

ne vermva .. Ans »
ort . Stadrev ,
llostamt 113.

X J. SCHOHLE X
HOLZ- UND KOHLENHANDLUNG

SOFIENSTR . 136 TELEFON 4687
liefert zu billigsten Tagespreisen

Kohlen , Ruhrkoks , Briketts
Brennholz , Holzkohlen

Gleichzeitig wünsche ich meiner werten Kund¬
schaft , sowie allen Freunden und Bekannten ein

herzliches „Glück auf !“
A Im J»hr«

_ CE
M

Gesundheits -Mieder
Ohne Schnürung —
Ohne Schließe —
Mit einem Druck geschlossen —
Stützt und hält Leib zurück .Gibt schlanke Figur .

Aerztlich empfohlen bei Magenleiden
Operationen usw.

WM* Bewahren Sie sich jedoch vorschlechtsitzenden Nachahmungen !
Echt nur im :

Reformhaus Neubert
Amalienstr . £ S , Eingang Waldstr.

Reparaturen auch anderer Korsetts jetzt rasch u. billig

Haduvig im Kreuzgang.
Erzähl « « «

von
Ricarda Huch.

Copyright H . Hae 11eI , Verlag , Leivri«.
sg) - (Nachdruck verboten .)

Haduvig fühlte sich durch diese kratz erden¬
haft« Aussassung gekränkt, und Fritz bereute
seinen unedlen Ausfall.

»Was gibst du mir, wenn ich dir beweise,
datz du geträumt hast ?" fraatc er .

»Wie kannst du es aber beweisen ?" erkun-
digte sich Haduvig vorsichtig.

„Wenn ich dreißig Nächte hintereinander im
Kreuzgang war , und das Wesen hat nicht ge-
spuÄ, so ist bas doch ein Beweis !" rief Fritz.

„Ein mathematisch sicherer?" fragte seine
Cousine und betrachtete ihn lauernd , wie ein
aus ihrem Loch nach der Katze lugendes Mäus¬
chen.

»Auf solche Narrendinge läßt sich eine Wiffen -
schast wie die Mathematik überhauvt nicht an¬
wenden, " grollte Fritz.

„Weißtdu," meinte Haduvig vershhnlich , „es ist
mir nur zweifelhaft , ob der Mdnch dir erscheinen
würde."

„So ?" rief er gereizt, „bildest du dir ein , er
nähme sich eigens um deinetwillen die Mühe,
umzugehen? Das Gespenst scheint nicht viel tu¬
gendhafter zu sein, als es di« Gewohnheit sei¬
ner lebendigen Brüder gewesen sein soll ."

Haduvig , überhörte die höhnische Bemerkung,
weil sie ihren Beweggrund ahnte, und auch , weil
sie bereits in der Ausmalung eines wonnevollen
Abenteuers versenkt war . , . mJD Fritz", hauchte sie, „nimm mich mit ! Wenn
du das tun könntest !" Ihre Augen nahmen zu
wie eine aufsteigenöe Rakeic . deren feuriges
Zerplatzen man jeden Augenblick erwartet .

,Aa , wenn ich einmal wieder in dest Kreuz -
gang könnte," fuhr sie fort , da sie sah, datz Fritz
überlegte, „dann würde alles gut werden, ich

habe ein deuttiches Gefühl davon . AVer wie
könnten wir das machen?"

,Lich will es mir überlegen." sagte Fritz, und
das war eine sichere Bürgschaft, datz er es er¬
möglichen würde. Haduvig fühlt« sich zur Be¬
wunderung seiner mit Ersindergabe gepaarten
Tatkraft hingerisien; daß sie das Dnrchdringen
des rein dorischen Stil ^ in seinem Gesichte wahr-
znnehmen glaubte, vermehrte ihr scheues Stau¬
nen. Fast hätte sie den Mönch, den Zweck , über
Fritz, das Mittel , vergessen.

Bald darauf meldete Fritz den Bätern der
Stadt , daß er beabsichtige, in Waffersarben eine
Abbildung des alten , Hochberühmten Kreuz -
ganges zu malen, und zwar, weil zur Vergan¬
genheit der erinnerungsfreundliche Mond ge¬höre, bei Nacht, sofern es ihm gestattet seinwürde. Da nun Fritz Sturm einem guten alten
städtischen Geschlechte angehörte, überdies füreinen talentvollen jungen Mann galt und das
Gemälde der Stadt für ihre Sammlungen zu
schenken versprach, wurde ihm die Erlaubnis zu
seiner löblichen lliiternehmung mit guten Wün¬
schen und Ermunterungen gegeben . Er begann
auch sogleich, sich bei Hellen Nächten den Schlüssel
zum Klostergarten zu holen und tvacker zu malen,wobei er zunächst durch nichts Gespenstisches be¬
helligt wurde.

Des einen Teils seiner Aufgabe hatte sich
Fritz hierdurch entledigt : es mangelte nun noch
ein Mittel , wie Hadupig, das sorgsam behütete
Kind , bei nächtlicher Weile in den Klostergarten
zu versetzen war.

Aber auch dazu gebrach es Fritz nicht an Er¬
findungsgabe. Es war nämlich unter diesen
Vorgängen der Spätherbst herangenaht und nach
Menschenwcise . begann allmählich ein wilder Rei¬
gen kllnstlicherLustbarkeit zur Entschädigung für
die abgestorbene Sommerfreude. Haduvigs El¬
tern wären in gewöhnlichen Umständen zu ein¬
sichtsvoll gewesen, um ihr Kind schon jetzt zum
Zwecke der Erlernung dieser kümmerlichen und
verzweifelten Winterlust in die Ballwelt bin-
ausznstotzen , aber das komme Brüten und den
katholischen Hana zu vertreiben , schien ihnen
dieses wie jedes andere Mittel recht. Sie er¬
warteten Wunder und Zeichen von Terpsichorens
leichtfüßiger Kunst und schickte » Hadnvig in der

ganzen Bekanntschaft und Verwandtschaft tan¬zen. alS oh es nichts Heilsameres und Uebungs-würdigeres unter dem Monde gäbe .Das Ding gefiel Haduvig nicht übel . Sie be¬kam die niedlichsten Kleider angezogen , die man
Nch denken konnte , weiße mit bunten Blumenoder ganz voller Schleifen , daß sie aussah. wieein Schmetterling mit gespitztett Flügeln , derleben Augenblick davonfliegen will. Häufig, wennes innerhalb der gemeinsamen Verwandtschaftwar, ging . Hadnvtg unter dem alleinigen Schutze
ihres Vetters , da sich die Eltern der Last unaus¬
gesetzten Tanzenlassens nicht geivachsen fühlten.
-Hadnvtg fühlte sich ihrem Vetter jetzt au ver¬
pflichtet, um voll und ganz zu äußern , wie wema
sie von seinem Schutze zu halten bemüht war.
Höchstens zeigte sie die Nichtanerkennung seiner
Würde dadurch, datz sie gerade bann mit leiden¬
schaftlicher Hingabe herumznwirbeln anfing,
wenn sie seines Erachtens genug getanzt hatte ,
und je mehr er die Stirne runzelte , desto zier¬
licher und geschwinder gaukelte sie vor seinen
Augen dahin wie ein buntes Pfauenauge vor
einem täppischen Buben , der sich vergebens be¬
müht hat . es zu fangen . Sie glaubte sich zu sol¬
chem Handeln um so mehr berechtigt , als Fritz,
welcher anfing, ein vielfach umworbener, weil
heiratstüchtiger Mann zu werden , sich nicht son¬
derlich um sie bekümnierte , sondern so alltäglich
vergnügt mit verschiedenen Mägdlein war . wie
es nach ihrer Ansicht gar nicht anständig für
einen war . der eben noch unglücklich geliebt
hatte. Sie sah ein . wie recht sie gehabt batte. Ge¬
fühle von sich zu weisen , die nur so kurzer Dauer
fähig gewesen waren . Mit nicht geringem Hohne
bemerkte sie , wie die übrigen Mädchen dies wan-
kelmüfige und echter Empfindung bare Herz
nicht nur nicht durchschauten, sondern sogar für
eine wünschenswerte Beirt « zit halten schienen .

Seiner eingegangenen Pflicht vergaß Fritz
gleichwohl nicht. Als ein Tanzvergnügen bei
einem gemeinsamen Onkel in Aussicht stand,teilte er Haduvig mit, datz Mondschein im Ka¬lender stehe , und datz er sie, wenn sie Lust und
Mut habe , auf dem Heimwege vom Balle in de»
Kreuzgaug führen wolle , wo es ihr frei stehe ,soviel Abenteuer und GeistererschWnmgen zu
erleben, wie sie irgend könne . ^

Haduvig dankte Fritz mit stolzen Worten für
seine Sorgfalt und nahm das Anerbieten an,ohne sich über ihre begleitenden GeMhle auszu-
laffen . Im geheimen zwar erhob sich ein früh-
lingswtldcr Sturm in ihrer Seele , und sie war
im Geiste schon mehr als hundertmal im Kreuz -
gana gewesen, als sie ihn nach drei Tagen und
Nächten endlich an Fritzens Seite betrat .

Sie war an diesem Abend unbestrittene Ball-köntgin gewesen. Sehr schön war schon ihr selt¬samer Aufputz : sie trug ein schneeweißes Kleid ,an dem nichts Farbiges zu sehen war außereinem Büschel roter Mohnblumen im Gürtel .Als man ihn befestigte , sagt« sie voller Berwun-
oerung : „Aber das steht ia aus wie Blutstropfenim Schneefeldei " und wie sie es gesagt fwtlc,schauderte es ihr »her den Vergleich , und siefing an, sich ein wenig vor sich selbst zu fürchten.Ein Kränzletn ebensolcher Blumen war in ihre
Locken gedrückt und loderte wie ein Flammen¬ring über ihrem blassen Gesicht , so daß sie sichbeim Tanzen ausnahm wie eine von ErlkönigsTöchtern, von denen man sagt, daß sie über dem
nächtlichen Moore Hinschweben , Irrlichter in dem
schwarzen, flatternden Haar.

Obwohl sic sich nun nicht selbst sehen konnte ,
so dachte sie doch immer an den Blutstropfenim Schnee und auch an den Kreuzgang »nd den
Mönch : es fiel ihr auch ein . daß man ihr als
Kind gesagt hatte, sie habe eine Enlenseele. mit
der sie im Dunkeln Dinge sähe, die sonst fürkeinen Menschen wahrnehmbar wären . So wurde
sie von Minute zu Minute unheimlicher und
blaffer trotz des rastlosen Tanzens . Fritz Sturm ,der das schöne Wesen und die liebende Beeife¬
rung um sie herum beständig im Auge hatte ,war zum Zerbrechen voll von Liebe und Eifer,
sucht. Er hätte sie am liebsten wie ein Riese in
eine Faust genommen und einen Felsen hinabin ttefste Abgründe geschleudert , um ihr bann
selbst nachzuspringen . Da seine Mahnungen,mäßiger im Tanze zn sein , keinen Erfolg hatten,ging er zuletzt auf sie zu und flüsterte streng ,wenn sie setzt nicht mit ihm wolle in den Krenz -
gang, so würde es zu spät.

(Fortsetzung folgt.)
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